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Mein spiritueller Weg fing bereits als Kind an, wie eigentlich bei jedem.


Meine erste Begegnung mit einem geistigen Wesen hatte ich mit ca. fünf Jahren. Ich kann mich noch daran erinnern, als wäre es gestern gewesen, denn diese Erfahrung prägte sich so ein, dass ich mich immer wieder mit großer Freude daran erinnere. Der Moment war voller Liebe und Wärme.


Es war kurz vor 24 Uhr.


zu dieser Zeit konnte ich die Uhr noch nicht lesen, doch die Zeiger auf unserer großen Wanduhr prägte ich mir ein.


Ich wurde wach, der Raum wurde hell und da war er, ein kleiner Junge, mit schwarzen lockigen Haaren, betend, im hellen Schein. Mit seiner Präsenz umhüllte er mich, mit dem Gefühl der Liebe und Wärme, mit dem Gefühl behütet zu sein. Es war unbeschreiblich.


Er sah mich an und im nächsten Augenblick war der Raum dunkel, er war weg und ich schlief weiter.


Die darauf folgende Zeit dachte ich immer wieder an dieses Ereignis, bis es irgendwann in Vergessenheit geriet.


*


Das Gefühl “anders“ zu sein hatte ich zwar als Kind eigentlich durchwegs, doch ich wusste nicht woher das kam. Die Menschen schauten mich immer sehr seltsam an, als wäre ich von einer anderen Welt.


Und andere Kinder konnten mit mir nicht wirklich was anfangen. Meine feinfühlige Art machte es mir nicht gerade leicht in der “Menschenwelt“ zu leben.


Ich hatte oft Bauchschmerzen und mich überkam ein ungutes Gefühl, ein Klos im Hals, Schwindel und andere körperliche Symptome wenn es darum ging, in die Schule zu gehen oder unter Menschen zu gehen.


Doch zu der Zeit wusste ich nicht wieso. Ich war sehr in mich gekehrt, spielte lieber mit Steinen, draußen alleine für mich. Ich sammelte Schnecken baute ihnen ein schönes Zuhause bis ich sie am Abend wieder raus lies.


Ich setzte alle Käfer, Regenwürmer, Schnecken und anderes Getier ins Grüne wenn es auf der Straße unterwegs war, denn ich hatte immer Angst dass sie sonst zusammengefahren werden.


Wenn ich sie absetzte, hatte ich manchmal das Gefühl sie sagten danke :).


Heute weiß ich das meine Feinfühligkeit und Präsenz nichts Komisches sind, sondern mein Werkzeug um zwischen den Welten zu vermitteln und um mit der feinstofflichen Welt zu kommunizieren.


Lange hatte ich das unterdrückt.


Meine Jugend hindurch gehörte ich irgendwann endlich zu den “Beliebten“ und drückte jegliches Gefühl oder Hellsicht weg.


Bis, ja, bis ich mit 21 am Küchentisch mit meinem jetzigen Mann saß und ich in Tränen ausbrach, weil ich nicht mehr auskam.


Ich musste meiner Berufung folgen.


Da saßen sie, zwei Seelen, die ganz gerne noch kommunizieren wollten, bevor sie ins Licht gingen.


Da ich es noch immer nicht wirklich wahr haben wollte, ignorierte ich sie doch das ging nicht lange.


Ich wusste, ich muss mich meinem Schicksal stellen. Das hört sich jetzt zwar ein wenig dramatisch an, aber zu der Zeit, war es das im ersten Moment auch.


Mein Mann saß neben mir und fragte mich was los sei. Als ich es ihm sagte, zuckte er mit den Schultern und meinte: „Ja gut. Und was sagen sie?“ Ich war ein bisschen verdutzt, denn ich rechnete eher mit: „Komm ich bring dich in die Psychiatrie.“ Oder so.


Aber für ihn war das ganz normal.


Er aß weiter und ich fragte was sie wollten. Ich weiß nur noch das es um eine Tat ging, die nicht verziehen wurde. Und so hatten sie Angst, ganz ins Licht zu gehen. Deshalb waren sie noch in dieser Zwischenwelt.


Als ich dann aber bereits viele Engel um die beiden herum sah und ein Tor im Hintergrund, das sich öffnete, wusste ich, jetzt ist es soweit.


Und plötzlich spürte ich ganz viel Liebe und wusste, dort gibt es keine Vergeltung dort gibt es nur Liebe, die beiden gingen mit den Engeln und sie bedankten sich.


Das war ein unglaubliches Erlebnis. Ich spürte Aufregung, Glück, unglaublichen Frieden aber auch ein ungutes Gefühl was da denn jetzt auf mich zukommen würde.


Und durch diese “andere Welt“, durch meine Intuition und durch meine Familie kam ich nun zu diesem Buch.


Es rief mich und so schrieb ich es.


In diesem Buch werden Teile der Spiritualität beleuchtet. Die Engel kommen zu Wort und es werden Ratschläge der geistigen Welt mit einfließen.


Ich werde mit euch Erlebnisse und Erfahrungen mit der anderen Welt teilen, Geschichten die mir widerfahren sind, erzählen.


Und Erzählungen der Seelen die mir mitgeteilt wurden weitergeben. Ebenso werden Botschaften aus den zahlreichen Tierkommunikationen ihren Platz finden.


Wir werden uns den Themen Trauer und Abschiednehmen widmen. Und viele weitere Themen beleuchten die jeden von uns betreffen.


Und wir fragen die Engel nach unserer Entstehungsgeschichte.


In einer Sitzung mit den Engeln fragte ich sie, was sie dazu sagen, wenn ich denn noch ein spirituelles Buch auf den Markt bringe, da es doch schon so viele gibt. Und auch was sie uns noch mitteilen wollen.


Erzengel Michael und Erzengel Samuel sagten dazu folgendes:


Es ist wohl wichtig, dass solche Bücher gerade immer öfter auftauchen, denn ich bin mir sicher, dass die Schöpfung viele Helfer als Botschafter gerade in dieser Zeit braucht.


Es müssen so viele Botschaften von vielen verschiedenen Erdhelfern übermittelt werden, um wieder Struktur, Klarheit und Licht in die Menschenseelen zu bringen.


Denn lange gab es nicht mehr so viele Kriege, Hass, Neid, Gier und Missgunst auf der Erde. Als ob die Mächte, die Energien gerade einen Kampf austragen. Doch wo viel Schatten produziert wird, muss auch viel Licht sein; deshalb finden gerade immer mehr Menschen den Weg zu sich selbst, den Weg zum Göttlichen in sich und den Weg zum Licht.


Die Menschen beginnen wieder auf ihr Bauchgefühl zu hören, ihrer Intuition zu folgen. Und genau das ist das, wofür sie geboren wurden, dem inneren Weg zu folgen.


Du hast sicher schon des Öfteren etwas getan oder gesagt, was im Inneren ein schlechtes Gefühl ausgelöst hat und meistens folgten daraus mehr Ereignisse die noch mehr schlechte Gefühle auslösten, die wiederum wieder negative Ereignisse auslösen und das geht immer so weiter, bis die Menschen letztendlich das Leben so hinnehmen und sich fügen.


Den Weg zum Inneren verschließen. Daraus folgen psychische sowie körperliche Krankheiten und Blockaden.


Es kommen Ängste hinzu, die Menschen werden unsicher, sie fühlen sich wertlos, werden depressiv und all das, weil sie ihrem Inneren den Weg verschlossen haben.


Wie also können die Menschen es schaffen, diesem Inneren nicht mehr den Weg zu verschließen oder ihn wieder zu öffnen?


Das ist für uns Geistwesen ganz einfach, es würde in eurer Zeit keine Sekunde dauern.


Da die Menschen aber gerne eine Erklärung bekommen für all das, was Ihnen und um sie herum passiert, lass uns zurückgehen, dorthin, wo alles begann, zum Anfang eines jeden Lebens.


Vor deiner Geburt.


Ich fragte sie weiter, wie denn unsere Seelen auf diese Welt kommen und wieso die einen so viele gute und andere so viele schlechte Erfahrungen machen.


Wieso es böse und gute Menschen gibt und wie das alles mit der Göttlichkeit zusammenpasst.


Denn oft begreife ich nicht, wieso sich Menschen gegenseitig so viel Leid zufügen, wieso Menschen anderen Lebewesen Leid zu fügen wieso es Kriege gibt. Auf all das gibt es laut den Engeln eine Antwort:


„Wir sind alle Teil des einen Seins, wir Geistwesen, die Menschen, Tiere, Pflanzen, alle. Alle wurden von der einen Energie gesandt, alle wurden von der reinen Liebe auf diese Welt gelassen, um Erfahrungen zu sammeln, Aufgaben zu erfüllen, die Welt in der Balance zu halten.


Jede Seele darf auf die Welt, um ihren Fußabdruck zu hinterlassen und wertvoll für andere zu sein, jeder, ohne Ausnahme ist wertvoll für diese Welt.


Jetzt denkt ihr Menschen sicher, aber die, die Kriege führen, die, die anderen Leid zu fügen, die sind sicher nicht wertvoll, doch auch die.


In der Unendlichkeit gibt es kein Gut oder Böse, es gibt nur das reine Sein, die reine Liebe.


Es gibt keine Bewertung, keine Zeit, keine Verurteilung, nur das ist. Und so wie es ist, ist es.


Alles andere setzt der Mensch selber drauf, es entsteht das Ego, der Mensch beurteilt, bewertet auf den Grundlagen, die er von klein auf eben mitbekommen hat, er identifiziert sich damit, obwohl er eigentlich viel mehr ist. Ego kann beleidigt sein oder sich gedemütigt fühlen daraus kann Hass oder Rache entstehen, das Ego der Menschen kann oft riesige Dimensionen annehmen, wenn man es lässt, es wird genährt durch Missgunst, Neid, Gier und andere negative Gefühle.


Aber nun zurück zu deiner, ja deiner ganz eigenen Entstehungsgeschichte.


Es gibt also das eine Sein, das aus dem alles Leben kommt und da bist auch du herausgeschlüpft.


Stell dir eine große, leuchtend weiße Masse vor. Das ist das Sein. Es kann in deinen Gedanken jede Form haben.


(Denn das Sein ist eigentlich Formlos es ist überall und doch nirgendwo greifbar)


Dieses weiße Gebilde lässt nun immer wieder kleine Lichtschnipsel los wobei immer noch ein kleiner weißer Faden zu dem Sein Bestehen bleibt, es lässt nie ganz los und diese Lichtschnipsel bekommen von der Urenergie, die sie losgelassen hat, ja nennen wir es Informationen mit, nun reist dieser Schnipsel mit Informationen in Richtung Erde, es braucht nun den richtigen Platz um zu keimen denn die Informationen müssen auf den richtigen Platz auf der Erde. Und schon wird wieder ein Mensch, ein Tier oder eine Pflanze geboren. Und dieser weiße Faden bleibt bestehen; er verbindet nun Körper, Seele und Geist mit dem einen Sein und der Mutter Erde; er bleibt den gesamten Zeitrum des Erdaufenthaltes bestehen.
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